
Traditionspflege in Kärnten 
Negovanje tradicije na Koroškem
Seit 1958 treffen sich alljährlich im Herbst Veteranen 
der Wehrmacht und (Waffen-)SS, sowie deren Ange-
hörige und ideologische �Nachfahren� bei der �Eu-
ropa-Heimkehrergedenkstätte� am Ulrichsberg in 
Kärnten/Koro�ka. Unterstützt vom österreichischen 
Bundesheer, gehuldigt durch (fast) alle politischen 
Parteien, reisen zu den Feierlichkeiten Delegationen 
und Kameradschaften aus Deutschland, Norwegen, 
Belgien, Finnland, Frankreich, Schweden, Dänemark, 
Italien und den Niederlanden an.

Gedacht wird der gefallenen Kameraden und ihrer 
�anständigen P�ichterfüllung� als Soldaten. Dabei 
wird der Mythos vom �Kampfes- und Opfertod� für 
die �Freiheit des Vaterlandes� in beiden Weltkriegen, 
wie auch im Kärntner �Abwehrkampf�, genährt. Im 

Gegensatz dazu, wurde den Opfer der SS und des ver-
brecherischen Krieges der Wehrmacht beim Geden-
ken am Ulrichsberg, der in den letzten Jahren im-
mer stärker als �Europäische Freidensgedenkstätte� 
hochstilisiert/umfunktionalisiert wurde, bis heute 
kein Platz eingeräumt.

Organisiert und ausgerichtet werden die Feiern vom 
�Verein für die Heimkehrergedenkstätte �Ulrichsberg�� 
(Ulrichsberggemeinschaft), dessen Aktivitäten sich bis in 
die unmittelbare Nachkriegszeit zurück verfolgen lassen. 
Die Ulrichsberggemeinschaft stellt einen Zusammen-
schluss von u.a. dem �Österreichischen Kameradschafts-
bund�, dem �Kärntner Abwehrkämpferbund�, dem 
�Kärntner Heimatdienst�, der �Kameradschaft ehema-
liger Gebirgsjäger�, dem �Heimkehrerverband Kärn-
ten�, Vertretern der �Kärntner Landsmannschaft� und 
der �Volksdeutschen Landsmannschaft� dar.

Den Kärntner Konsens angreifen! 
Schluss mit dem Ulrichsbergtreffen!

Napasti koroški konsenz! 
Konec s srecanjem na Ulrichsbergu/Vrhu!

www.u-berg.at




